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9 27. April 2007

Amtliches

Maibaum 2007

Der Maibaum wird im Feuerwehrhof beim »Birkenmoos« in Lauben
am Dienstag, 1. Mai, vormittags um 10.30 Uhr aufgestellt.
Anschließend bieten wir Ihnen Getränke, Steaks, Würstchen, Leberkäse,
Pommes, sowie Eis, Kaffee und Kuchen an. Für musikalische
Unterhaltung ist gesorgt. Für die Kleinen steht eine Hüpfburg und
das Spritzenhäuschen bereit. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt.

Es laden herzlich ein:

Freiwillige Feuerwehr  ·  Grashoppers Life
Kath. Landjugend  ·  Musikkapelle Lauben-Heising

Ortsteilversammlung Stielings
Sehr geehrte Mitbürgerinnen
und Mitbürger des Ortsteils Stielings!

Zu der am Donnerstag, 10. Mai 2007, 20.00 Uhr,
in der Gaststätte »Sieben Schwaben« stattfindenden
Ortsteilversammlung lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung des Bürgermeisters
2. Allgemeine Aussprache über ortsteilspezifische

Angelegenheiten u. Anträge der Ortsteilversammlung

Mit freundlichen Grüßen

Berthold Ziegler, 1. Bürgermeister

Zuschuss der Gemeinde für einen Kleinfeldplatz
des Turn- und Sportvereins Heising
Der Gemeinderat stimmte einem Antrag des TSV Heising auf
die Bezuschussung für die Erstellung des Kleinfeldplatzes zu.
Ursprünglich waren vom TSV Mittel für eine Tribüne beantragt,
die vorerst nicht gebaut wird. Diese, für die Tribüne nicht benö-
tigten Gelder in Höhe von 9000,– Euro wurden vom Gemeinde-
rat nunmehr für den Bau eines Kleinfeldplatzes freigegeben.

Energieeinsparmöglichkeiten bei der Straßenbeleuchtung
im Gemeindegebiet
Elektromeister Engelbert Sommer vom Allgäuer Überlandwerk
stellte in der letzten Sitzung des Gemeinderates die Energie-
einsparungsmöglichkeiten im Bereich Straßenbeleuchtung vor.
Als mögliche Einsparpositionen zeigte Herr Sommer sowohl
die Brenndauer als auch die jeweilige Art der Lampen und
Leuchtmittel auf. Der Gemeinderat beauftragte das AÜW zu-
nächst eine Bestandsaufnahme der vorhandenen Straßenbe-
leuchtung vorzunehmen und das mögliche Einsparpotential
zu ermitteln.

Bitte keinen Unfug in der »Freinacht«
Im Allgäu ist das »Maien« ein alter Brauch in der »Freinacht«
vom 30. April auf den 1. Mai.  Grober Unfug, sinnlose Beschä-
digung fremden Eigentums und ähnliche Dinge – wie im letzten
Jahr passiert – haben jedoch mit Brauchtum nichts zu tun.
Weiterhin unverständlich ist es auch, wenn teilweise noch sehr
junge Jugendliche stark alkoholisiert unterwegs sind.
Die Gemeinde bittet daher alle »nachtaktiven« jungen Leute und
Schüler, sinnvoll mit diesem Brauchtum umzugehen. Weiterhin
bitten wir alle Eltern, vor der »Freinacht« dahingehend erklären-
de Gespräche mit ihren Kindern zu führen. Die Polizei, die in
dieser Nacht zusätzliche Streifenfahrten absolvieren wird, warnt
besonders vor gefährlichen Scherzen, wie z.B. Blockaden auf
Straßen oder Herausheben von Kanaldeckeln etc.

Aus dem Fundbüro:
Am Samstag, 14. April 2007, wurde an der Laubener Straße
zwischen Heising und Lauben eine schwarze Damenarmband-
uhr, Marke Meister Anker, mit schwarzem Lederband und
weißem Ziffernblatt mit Datumsangabe gefunden. Die Uhr kann
in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 5, abgeholt werden.



Lauben - 2

Aus dem Gemeinderat:
Gemeinderat verabschiedet Haushalt 2007
Einstimmig hat der Gemeinderat das Zahlenwerk des Haus-
haltes 2007 verabschiedet. Erfreulich ist die deutliche Verbes-
serung des Ergebnisses im Verwaltungshaushalt (5 019 338,–
Euro). Dieser schließt mit einem Überschuss von 720 330,–
Euro (Überschuss Vorjahr 33 935,– Euro) ab.
Möglich wurde dies u. a. durch niedrigere Ausgaben für die
Kreisumlage (minus 77000,– Euro) und höhere Einnahmen bei
der Gewerbesteuer (plus 100000,– Euro), bei den Finanzaus-
gleichsleistungen des Staates (plus 207000,– Euro) und bei
den Gebühren für die Wasserversorgung (plus 290000,– Euro).
Der Vermögenshaushalt (1 266 960,– Euro) beschränkt sich
weitgehend auf die Fertigstellung bzw. Abfinanzierung be-
gonnener Maßnahmen (Erschließungsanlagen Gartenstraße,
Kanalisation Gartenstraße und Hafenthal, Kreisstraße OA19 im
Bereich Gartenstraße, Beschaffung eines Mehrzweckfahr-
zeuges). Weiterhin sind Mittel (ca. 160 000,– Euro) zur Opti-
mierung der Wasserversorgungsanlage eingeplant. Ungenutzt
in die Leubas abfließendes Quellwasser soll dem Hochbehälter
zugeführt werden. Hierdurch und durch weitere Maßnahmen
an der Steuerung des Pumpwerkes soll der Zukauf von Wasser
beim Kemptener Kommunalunternehmen reduziert werden.

Schuldenstand zum 31. Dezember 2007:
2 019 021,87 Euro (618,19 Euro pro Einwohner)
Der Schuldenstand liegt unterhalb des Schnitts anderer baye-
rischer Gemeinden zwischen 3000 und 5000 Einwohnern (694,–
Euro/ Einwohner). Die Gemeinde strebt an, den Schuldenstand
weiter zu senken, um die Teile der heuer noch anfallenden Zins-
ausgaben von 83450,– Euro/Jahr künftig für gemeindliche
Investitionen nutzen zu können.
Rücklagenstand zum 31. Dezember 2007:
208050,27 Euro (63,12 Euro pro Einwohner)
Der Rücklagenstand konnte von ca. 43000,– Euro zum 31. De-
zember 2004 auf nunmehr über 208000,– Euro zum Ende des
Jahres 2007 erhöht werden.

Landschaftsplan für das Gemeindegebiet
Der Gemeinderat hat beschlossen, einen sog. Landschaftsplan
für das Gemeindegebiet aufzustellen. Der Landschaftsplan
dient der Gemeinde Lauben als grundlegende Entscheidungs-
hilfe für die künftige Gemeindeentwicklung. Im Zuge der Aufstel-
lung des Landschaftsplanes wird die Fa. LARS Consult Ende
April /Anfang Mai eine Bestandsaufnahme durchführen. Hierzu
ist es erforderlich, dass die Mitarbeiter des Planungsbüros
insbesondere auch die Flächen im Außenbereich begehen.

Vermögenshaushalt Ausgaben 2007

Zuführung an Rücklagen 6% 80 460,–  Euro
Grunderwerb 2% 30 500,–  Euro
Erwerb von Anlagevermögen 16% 203700,–  Euro
Hochbaumaßnahmen 7% 94 000,–  Euro
Tiefbaumaßnahmen 33% 405100,–  Euro
Betriebstechnische Anlagen 14% 172700,–  Euro
Tilgung 11% 136 500,–  Euro
Investitionszuweisungen 11% 144 000,–  Euro

Summe 100% 1266 960,–  Euro
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Gemeindliches Hallenbad
Ab Samstag, 5. Mai 2007, ist das gemeindliche Hallenbad
voraussichtlich bis Anfang Oktober 2007 geschlossen.

Wöchentliche Leerung der Biotonne
Auch in diesem Jahr wird die Biotonne in allen Städten und
Gemeinden während der Sommermonate wöchentlich abge-
fahren. Dies erfolgt in der Zeit von Montag, 21. Mai 2007, bis
einschließlich Freitag, 7. September 2007. Ein gelber Tonnen-
anhänger wird rechtzeitig vom Abfuhrunternehmen an den Ge-
fäßen angebracht. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre
Tonnen ab 7.00 Uhr bereitzustellen.

»Dichterlesung« im »Sonnenhof«
Beim Rathaussturm am Gumpigen Donnerstag hatten die
Hexen den Gemeinderat »verdonnert«, in jedem Monat einmal
eine »Dichterlesung« im »Sonnenhof« abzuhalten. Die Dritte
Bürgermeisterin Marianne Lechner und Gemeinderat Wolfgang
Schweinberg eröffneten nun diesen Reigen. Die Senioren freuten
sich über die lustigen und beschaulichen Gedichte und Ge-
schichten Allgäuer Heimatdichter auf der Sonnenterrasse und
ließen sich die mitgebrachten Osternaschereien schmecken.

Arbeitskreis Brauchtum, Dorfgeschichte, Kultur u. Freizeit
Für ein evtl. Dorf- / Handwerkermuseum wollen wir in Erfahrung
bringen, ob genügend und interessante Exponate dafür in der
Gemeinde vorhanden sind. Wer entsprechende Gegenstände
zur Verfügung stellen möchte wird gebeten, sich bei Herrn
Fraas während der Öffnungszeiten der Bücherei (Tel. 0 83 74/
58 76 41) oder bei Herrn Erich Schäffler (Tel. 0 83 74/58 3810)
zu melden. Die Exponate werden vom Arbeitskreis besichtigt
und gelistet, um dann in einem evtl. Museum ausgestellt zu
werden. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Zukunftswerkstatt

Charmante junge Leute werben für Rotes Kreuz
Nicht jeder der rund 23 000 Mitglieder des Roten Kreuzes
Oberallgäu kann und will in seiner Freizeit aktiv anderen Men-
schen helfen oder regelmäßig für den Katastrophen-Ernstfall
üben. Für die Rotkreuz-Vorsitzende Heidi Lück gehören auch
»die Mitmenschen, die uns mit einem jährlichen Beitrag unter-
stützen, zu unserer großen Gemeinschaft. Denn sie helfen uns,
soziale Projekte vor Ort umzusetzen, für die niemand sonst
aufkommen würde.«
In den nächsten Wochen bis Ende Juni werden sechs junge
Studenten und Schüler aus Österreich für das Rote Kreuz Ober-
allgäu in Kempten und im Altlandkreis von Tür zu Tür gehen
und »mit Charme und guten Argumenten« für eine Förder-
mitgliedschaft im Roten Kreuz werben. Erkennbar sind sie an
ihrer Kleidung mit dem Emblem des Roten Kreuzes – zusätz-
lich belegt ein Ausweis, dass sie im Auftrag des Oberallgäuer
Roten Kreuzes unterwegs sind.

Info
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 28. April bis 6. Mai 2007
Sa: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für Josef, Thomas und
Michael Kreuzer

So: Erstkommunion
PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz f. unsere Erstkommunikanten

10.30 Uhr Feier der Erstkommunion, mit »Amabile«
und der Musikkapelle

19.00 Uhr Dankandacht
Di: Hochfest Maria, Schutzfrau von Bayern

PZL: 9.00 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Fam. Geble
19.00 Uhr Maiandacht

Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe für Ludwig u. Albertine Fischer

Fr: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene der Fam.
Basista und Kallus, Matthäus Seckinger

So: PZL: 8.35 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Beate

Hafenmayr und Margit Watko,
Uli und Christa Schlegel

PZL/Studio10.15 Uhr Kinderkirche
PZL: 19.00 Uhr Maiandacht

Gottesdienste vom 7. bis 13. Mai 2007
Di: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe für Margareta und Fritz Ege und
Angeh., Otto und Rosa Kösel und Richard
Pöllinger und Eltern, Alfred Menzel

Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz  ·  19.00 Uhr Hl. Messe
Fr: PZL: 19.00 Uhr Rosenkranz
Sa: alte Kirche 15.30 Uhr Trauung Rödle - Baur

Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse für verstorbene Eltern

Schneider und Stingl, mit Rita und Else
So: PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz zum Fatima-Tag

10.30 Uhr Hl. Messe für Maria, Siegfried und Albert
Immler, mit dem Sängerbund Kempten

Hei: 19.00 Uhr Maiandacht

Sprechstunden im Pfarrbüro. Die Sprechstunden von Pfarrer
Gilg in Lauben sind am Mittwoch von 15.00–17.00 Uhr und von
Frau Rüger am Dienstag von 17.30–18.30 Uhr (nicht am 1. Mai).
Frau Rüger ist zu erreichen im Büro in Börwang, Tel. 083 04/
5316 oder im Pfarrbüro Lauben, Tel. 0 8374 / 83 85.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang - Börwang
vom 28. April bis 13. Mai 2007

Samstag, 28. April:
Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse
4. Sonntag der Osterzeit, 29. April: Weltgebetstag für geistliche

Berufe.
Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Bö: 19.00 Uhr Vespergottesdienst
Montag, 30. April:
Bö: 19.15 Uhr Abendgebet in der Klosterkirche

19.45 Uhr Gebetsabend in der Pfarrbücherei
Dienstag, 1. Mai, Hochfest Maria, Schutzfrau von Bayern
Ha: 19.00 Uhr hl. Messe, anschließend Maiandacht
Bö: 19.00 Uhr Abendgebet
Mittwoch, 2. Mai:
Ha: 19.00 Uhr hl. Messe. Bö: 8.00 Uhr hl. Messe
Herz-Jesu-Freitag, 4. Mai:
Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe

19.00 Uhr hl. Messe, anschließend Anbetung
Samstag, 5. Mai:
Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse
5. Sonntag der Osterzeit, 6. Mai:
Ha: 10.00 Uhr Rosenkranz, 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst

19.00 Uhr Maiandacht. – Bö: 19.00 Uhr Maiandacht

Montag, 7. Mai: Bö: 19.45 Uhr Anbetung in der Klosterkirche
Dienstag, 8. Mai:
Ha: 20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim
Bö: 19.00 Uhr Abendgebet
Mittwoch, 9. Mai:
Ha: 19.00 Uhr hl. Messe – Bö: 8.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 11. Mai:
Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe

19.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 12. Mai:
Ha: 14.00 Uhr hl. Messe mit Trauung
Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse
6. Sonntag der Osterzeit, 13. Mai:
Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Bö: 19.00 Uhr Maiandacht

Große  Schuh- und  Kleidersammlung der »Aktion Hoffnung«
Liebe Mitchristen! Wir laden Sie ganz herzlich ein, am Samstag,
5. Mai, mit Kleidung und Schuhen die »Aktion Hoffnung« zu
unterstützen. Die »Aktion Hoffnung« ist eine gemeinnützige
Hilfsorganisation unserer Diözese, die seit mehr als 20 Jahren
finanziell und zum Teil durch direkte Hilfsgütertransporte unsere
Missionarinnen, Missionare und Projektpartner weltweit unter-
stützt. Bitte beachten Sie, dass nur gut erhaltene, saubere und
zeitgemäße Kleidung und Schuhe ohne Beschädigung eine
wirkliche Unterstützung darstellen. Gerne geben wir Ihnen dazu
mehr Informationen. Bringen Sie bitte Ihre gefüllten Tüten in der
Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr zum Parkplatz des Pfarrzentrums.
Sammeltüten liegen in den Kirchen, Banken und einigen Ge-
schäften aus. Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen von
ganzem Herzen.
Gemeinsam mit Kindern aus Uganda und Kindern, Jugendlichen
und Erwachsenen aus unseren Pfarrgemeinden setzt sich die
»Aktion Hoffnung« in diesem Jahr für die Rechte von Kindern
weltweit ein. Um möglichst vielen Aids-Waisenkindern in der
Partnerdiözese Kiyinda-Mityana in Uganda den Besuch einer
Schule zu ermöglichen, startet die »Aktion Hoffnung« verschie-
dene Aktionen. Die Kleidersammelaktion ist ein Teil davon.

Ihre Pfarrgemeinde und die »Aktion Hoffnung«

Ministrantenausflug zur Sommerrodelbahn
am »Großen Alpsee«
Liebe Ministranten! Am Samstag, 19. Mai, fahren wir nach
Immenstadt, um dort die neue Sommerrodelbahn zu testen. Um
9.00 Uhr treffen wir uns in Lauben auf dem Dorfplatz bzw. um
9.05 Uhr in Heising an der Linde. Bei der Rodelbahn angekom-
men, machen wir zunächst eine kleine Wanderung von der
Talstation bis zur Bergstation bzw. Einstiegstelle – dauert ca. 1
Stunde. Dazu bitte unbedingt festes Schuhwerk mitnehmen.
Außerdem braucht ihr einen kleinen Rucksack mit Verpflegung
(Brotzeit und Trinken). Oben angekommen sausen wir dann mit
der Rodelbahn wieder ins Tal. Danach picknicken wir und tre-
ten dann die Heimfahrt an. Um etwa 15.00 Uhr werden wir
voraussichtlich wieder in Lauben  bzw. Heising sein. Ihr werdet
heimgefahren! Bei schlechter Witterung fahren wir stattdessen
ins »Wonnemar« nach Sonthofen. Abfahrtszeiten und -orte blei-
ben die gleichen. Wir benötigen dann natürlich keine Bergschu-
he, sondern Badesachen. Sowohl für die Rodelbahn oder evtl.
das Baden ist kein Geld notwendig – wird von der Ministranten-
kasse bezahlt. Ein wenig Taschengeld wäre jedoch nicht schlecht.
Um die Fahrgelegenheiten planen zu können, bitte bis spät.
Freitag, 11. Mai, bei mir anmelden. Bei der Anmeldung bitte
auch mitteilen, ob deine Mutter oder dein Vater an diesem Tag
mitgehen bzw. fahren könnten. So, nun hoffe ich nur noch, dass
wir auch schönes Wetter haben.      Bis dann, euer Werner Hohl

Zweite Oberministrantin für Lauben
An Ostern wählten die Laubener Minis aus den vier »Dienst-
ältesten« Ursula Köpf zur weiteren Oberministrantin. Sie wird
den bisherigen – und auch zukünftigen! – Oberministrant Florian
Hafner unterstützen. Florian ist nun v.a. für den Mini-Plan zu-
ständig, während Ursula die weiteren Aufgaben eines Oberminis
übernehmen wird (z.B. Einführung neuer Minis). Auf eine gute
und hoffentlich lange Zusammenarbeit freut sich Werner Hohl.
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� Sonntag, 29. April, 10.30 Uhr, Erstkommunion in »St. Ulrich«.
� Sonntag, 29. April, Radausflug ins Blaue.

Veranstalter: TSV Heising, Radabteilung.
� Dienstag, 1. Mai, 10.30 Uhr, Maifest in Lauben beim Feuer-

wehrhaus Lauben-Moos. Veranstalter: Vereine.
� Mittwoch, 2. Mai, 20.00 Uhr, Überraschungsabend im Pfarr-

zentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund.
� Mittwoch, 2. Mai und Mittwoch, 9. Mai, jeweils 18.00 Uhr,

Radausfahrt (nur bei trockenem Wetter), Treffpunkt: Vereins-
heim. Veranstalter: TSV Heising, Radabteilung.

� Donnerstag, 3. Mai, 16.30 – 18.00 Uhr, Tanzkreis mit Hanne
Bentele im Pfarrheim Börwang. Veranstalter: Pfarreien-
gemeinschaft Lauben-Börwang.

� Freitag, 4. Mai und Samstag, 5. Mai, jeweils 19.00 Uhr,
sowie Sonntag, 6. Mai, 15.00 Uhr, Aufführung der Laubener
Theaterflöhe »Die kleine Hexe« im »Birkenmoos«.
Veranstalter: Theatergruppe Lauben, Kulturlaube.

� Samstag, 5. Mai, 9.00 – 11.00 Uhr, »Aktion Hoffnung«
Schuh- und Kleidersammlung am Parkplatz des PZL.

� Samstag, 5. Mai, 13.30 Uhr, Mädchen-Nachmittag
im Jugendtreff »Blue Box« in Dietmannsried.

� Sonntag, 6. Mai, 10.15 Uhr, Kinderkirche im PZL.
� Dienstag, 8. Mai, 13.00 Uhr, Maiausflug der Senioren.

Abfahrt bei den Linden. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.
� Mittwoch, 9. Mai, 19.00 Uhr, Heben von Lasten (für Jugend-

liche von 12 bis 16 Jahre). Treffpunkt: Feuerwehrhof Lauben-
Moos. Veranstalter: Jugendfeuerwehr.

� Donnerstag, 10. Mai, 20.00 Uhr, Ortsteilversammlung
Stielings im Gasthaus »Zu den Sieben Schwaben«.

� Freitag, 11. Mai, 20.00 Uhr, Abschlussabend der Schützen-
gesellschaft Lauben-Heising im »Birkenmoos«.

� Samstag, 12. Mai, 14.00 Uhr, Kulturhistorische Wanderung.
Treffpunkt: Gräbelesmühle. Veranstalter: Kulturlaube.

� Dienstag, 15. Mai, 14.00 Uhr, Jahreshauptversammlung des
VdK, Ortsverband Lauben-Heising im »Birkenmoos«.

� Mittwoch, 16. Mai, 18.00 Uhr, Radausfahrt (nur bei trocke-
nem Wetter), Treffpunkt: Vereinsheim. Veranstalter: TSV
Heising, Radabteilung.

� Freitag, 18. Mai, 19.00 Uhr, Funkübung in Schrattenbach
(für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre). Treffpunkt: Feuerwehr-
hof Lauben-Moos. Veranstalter: Jugendfeuerwehr.

� Samstag, 19. Mai, Ministrantenausflug nach Immenstadt.
Abfahrt: 9.00 Uhr in Lauben (Dorfplatz), 9.05 Uhr in Heising
(an der Linde).

� Sonntag, 20. Mai, 14.00 Uhr, Patrozinium in »St. Nepomuk«
in Stielings. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

Termine

Öffnungszeiten »Flames« Lauben. Die neuen Treffzeiten wer-
den in der nächsten Ausgabe von »Lauben-Heising aktuell«
veröffentlicht. In jedem Fall geht es weiter mit der Jugendarbeit.
Sprechzeiten des Jugendpflegers: Die Sprechzeiten sind in-
dividuell zu vereinbaren. Herr Glas ist zu erreichen unter Tel.
0 8374/582221 für Lauben bzw. unter 08374/582020 für
Dietmannsried oder per E-Mail: jugend@ lauben.de; in dringen-
den Fällen auch unter Tel. 0175/2924548.
Spielmobil in Dietmannsried und Lauben. Wie jedes Jahr
werden Helfer für das Spielmobil in den jeweiligen Gemeinden
benötigt. Es soll in den ersten zwei Wochen der Sommerferien
kommen. Für jede Gemeinde werden 4 Betreuer gesucht, die in
dieser Zeit die Aufgaben der Spielanleitung übernehmen. Alle
Interessenten/innen werden gebeten, sich unter Telefon 01 75 /
2 92 45 48 (Jugendpfleger) bzw. in der Gemeinde zu melden.
Ferienprogramm Dietmannsried und Lauben. Liebe Eltern,
liebe Jugendliche und Kinder! Wie jedes Jahr versuche ich bzw.
die Gemeinden ein anspruchsvolles Ferienprogramm zu planen.
Leider gehen mir alleine so langsam die Ideen aus. Deshalb bitte
ich um Unterstützung. Was die Gemeinden benötigen sind neue

Jugendarbeit

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 28. April, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 12;
von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach, Bürger-
meister-Batzer-Straße 1.
Sonntag, 29. April, Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr. 12;
von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Montag, 30. April, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstraße 11.
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Dienstag, 1. Mai, Engel-Apotheke Kempten, Lotterbergstr. 57;
von 18.00–20.00 Uhr Andreas-Hofer-Apotheke Altusried,
Kemptener Straße 2.
Mittwoch, 2. Mai, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, Post-
straße 16. – Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Str. 16.
Donnerstag, 3. Mai, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstraße 73.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Freitag, 4. Mai, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger Str. 90.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 36.
Samstag, 5. Mai, Kronen-Apotheke Kempten, Kronenstr. 31; von
18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchpl. 2.
Sonntag, 6. Mai, Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38;
von 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstr. 1.
Montag, 7. Mai, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger Str.90.
Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Straße 18.
Dienstag, 8. Mai, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Straße 9.
Mittw., 9. Mai, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder Str. 56.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Donnerstag, 10. Mai, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 13. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Freitag, 11. Mai, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14.
Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 018 05 /191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 19 222.

Ideen und Helfer, die das Ferienprogramm mit mir (Peter Glas)
durchführen. Wir würden uns alle sehr freuen, wenn neue Ideen
und damit evtl. Helfer das Ferienprogramm bereichern würden.
Interesse? Kontaktperson ist Peter Glas.
3 Tage Zeit für Helden. Im Zeitraum vom 12. bis 15. Juli 2007
findet vom Bayerischen Jugendring die landesweite Aktion statt.
»3 Tage Zeit für Helden« ist eine Gemeinschaftsaktion der Ju-
gendarbeit in Bayern mit all ihren Mitgliedsverbänden, den Ju-
gendringen, der kommunalen und offenen Jugendarbeit.
Wer kann mitmachen? Jede Gruppe junger Menschen, die ihre
Freizeit gemeinsam gestalten möchte (z.B. Jugendgruppen aus
Jugendverbänden, Jugendzentren, Jugendinitiativen usw.). Sie
führen drei Tage lang vor Ort eine soziale, kulturelle, gesellschaft-
liche, politische, integrative oder ökologische Aktion durch.
Eine Informations-Veranstaltung zu dem gesamten Thema wird
es noch geben. Wer jetzt schon Lust auf weitere Infos hat, kann
im Internet unter www.zeitfuerhelden.de schauen. Ich würde
mich über zahlreiche Teilnahme von allen Jugendverbänden in
diesem Zeitraum freuen. Wer jetzt schon sicher zusagen möchte,
darf dies gerne beim Jugendpfleger tun. Sendet einfach eine
E-Mail an jugend@dietmannsried.de und schreibt, wie viele
Leute ca. mitmachen, den Ansprechpartner und die Tel.-Nr.
Mädchenarbeit in der »Blue Box« in Dietmannsried
Das nächste Treffen ist am Samstag, 5. Mai, ab 13.30 Uhr im
Jugendtreff »Blue Box« in Dietmannsried. Das Thema der Ver-
anstaltung ist Perlenschmuck . Es wird ein Unkostenbeitrag von
2,– Euro erhoben. Auf euer Kommen freut sich Vera.
Vorankündigung: Schrottsammlung in Lauben. Leider muss
die Schrottsammel-Aktion auf den Herbst verschoben werden.
Dies war leider nicht vorhersehbar und wir hoffen auf Ihr Ver-
ständnis. Im Herbst wird die Aktion in jedem Fall durchgeführt.
Bitte sammeln Sie den bis dahin anfallenden Schrott, da der
Erlös der Jugendarbeit in Lauben zugute kommt. Der Termin wird
rechtzeitig bekannt gegeben.              Peter Glas, Jugendpfleger

Info
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Letzte Woche besuchte uns Dr. Jeckel, Zahnarzt aus Altusried.
In den einzelnen Gruppen stellte er sich vor. Die Kinder merkten
gleich, dass ein »richtiger« Zahnarzt anders aussieht und so
zog Dr. Jeckel seinen weißen Kittel an. Er zeigte den Kindern an
einem großen Gebiss und mit Hilfe einer riesigen Zahnbürste,
wie die Zähne richtig geputzt werden müssen. Lustig fanden
die Kinder den Zahnputzspruch (den sie übrigens den Eltern
lernen sollten).

Kindergarten

Danach wurde kräftig Nutella auf ein normal großes Gebiss
geschmiert, um den Kindern zu demonstrieren, wie lange es
dauert, bis die Zähne wirklich von Zuckerresten befreit sind.
Über gesunde Ernährung wussten unsere Kinder gut Bescheid,
so dass rasch geklärt war, was für die Zähne von Vor- bzw.
Nachteil ist. Zwei- bis dreimal täglich Zähne putzen, so lautet
die Devise. Zu diesem Thema gab es die eine oder andere
amüsante Erzählung der Kinder. Herr Jeckel konnte die Kinder
mit seiner humorvollen Art schnell für diese Pflicht begeistern.
Bevor er sich wieder verabschiedete, schenkte er jedem Kind ein
Zahnputzset mit Becher, Bürste und Zahnpasta. Und er ver-
sprach, nächstes Jahr wieder zu kommen. Als die Großen dann
bedauerten, dass sie ja dann schon in der Schule sind, erklärte
der Zahnarzt, dass er auch dort die Kinder besucht.

Resi Hafner für das Kindergarten-Team

Vereine
Freiw. Feuerwehr Lauben-Heising  –  Jugendarbeit
Am Mittwoch, 9. Mai, 19.00 Uhr, »Heben von Lasten« im
Feuerwehrhof Lauben. Alle interessierten Mädchen und Buben
der Gemeinde Lauben zwischen 12 und 16 Jahren sind dazu
recht herzlich eingeladen.

Kath. Frauenbund Lauben-Heising – Neuwahlen
Am Mittwoch, 11. April , fand im Pfarrzentrum die Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahl statt. Die Vorsitzende Gerlinde Abele
begrüßte herzlich Herrn Pfarrer Gilg, die Bezirksleiterin des KFB
Frau Lautner und alle Anwesenden. Zu Beginn gab Gerlinde
Abele einen Rückblick über die Aktivitäten im letzten Jahr bis
zum April 2007. Schriftführerin Balbina Schweinberg berichtete
über die Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr. Kassenführerin
Renate Redmann gab den Kassenbericht bekannt. Die beiden
Kassenprüferinnen, Irene Erdinger und Karola Leuterer beschei-
nigten Frau Redmann eine tadellose Führung der Kasse.
Nachdem die Vorstandschaft entlastet wurde, folgten nun die
Neuwahlen, welche Frau Lautner leitete. Von der Versammlung
wurde die neue Form eines Teams mit 5 Personen gewünscht.
Diese Frauen sind gleichberechtigt und bestimmen gemeinsam
wer die einzelnen Aufgaben, wie Kasse, Schriftverkehr usw.
übernimmt. Die geheime Wahl brachte folgendes Ergebnis. Im
Vorstandsteam sind nun für die nächsten 4 Jahre: Elfriede
Maucher, Agi Roggors, Hanne Bentele, Beate Köpf und Andrea
Baur. Als Deligierte für den Diözesanverband wurde Hanne

Bentele benannt. Ersatzdeligierte ist Gabi Schön. Die Haus-
frauenvereinigung vertritt Centa Prokesch. Die Landfrauen-
vereinigung  vertritt Gerlinde Abele. Als Kassenprüferinnen
fungieren Elfriede Fischer und Fini Königsberger. Pfarrer Gilg
wünschte den neu Gewählten alles Gute und ein frohes Schaffen
zum Wohle des Frauenbundes und der Pfarrei.

Überraschungsabend. Am Mittwoch, 2. Mai, 20.00 Uhr findet
im Pfarrzentrum Lauben ein Überraschungsabend statt. Mit-
glieder und Gäste sind herzlich eingeladen.

Wasserwacht Lauben-Dietmannsried
Um für die kommende Badesaison im Freibad Dietmannsried
wieder gerüstet zu sein, trafen sich die angehenden Rettungs-
schwimmer und Aktiven am Freitag, 20. April, im Tenniscenter in
Lauben. Bereits Anfang Mai findet für alle, die im Wachdienst
tätig sind, die obligatorische Wiederholung der Herz-Lungen-
Wiederbelebung statt. Geübt und vertieft werden die Maßnah-
men an Phantomen von Säugling, Kleinkind und Erwachsenen.
Nachdem beinahe jährlich Änderungen in den Maßnahmen zur
Versorgung von Patienten mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen
eintreten, ist es unabdingbar, auch das Personal am Beckenrand
bzw. am Ufer von bewachten Seen und sonstigen Gewässern in
den aktuellen Wissensstand zu versetzen. Außerdem wurden die
Urkunden für die ersten fünf Wasserretter der Ortsgruppe aus-
gegeben. Diese Zusatzausbildung schließt im Fall des Falles
eine Lücke zwischen der eigentlichen Wasserrettung und der
Übergabe an den Rettungsdienst, sei es bei einem Bootsein-
satz oder der Übergabe an das Personal des Rettungswagens.
Der körperlich und organisatorisch anspruchsvollen Ausbildung
in Theorie und Praxis u. a. auch im Rottachsee unterzogen sich
der Vorsitzende der Ortsgruppe Richard Brändle, die beiden
Lehrscheininhaber für die Ausbildung Rettungsschwimmen Car-
men Baumberger und Manuel Wagner, die Jugendleiterin Bettina
Baumberger sowie der Lehrscheininhaber für die Schwimmer-
ausbildung, Kurt Baumberger. Auch die kommenden kamerad-
schaftlichen Termine für den obligatorischen Maiausflug in die
Breitachklamm sowie das Grillfest für die Aktiven und die
Jungwasserwacht wurden bekannt gegeben.

Konzert der Musikkapelle Lauben-Heising
Das Frühjahrskonzert der Musikkapelle Lauben-Heising wird
seit vielen Jahren als Gemeinschaftskonzert durchgeführt. In
diesem Jahr waren die Musikanten aus der Nachbargemeinde
Haldenwang zu Gast. Vorsitzender Franz Wipper konnte unter
den Besuchern im vollen »Birkenmoos«-Saal besonders die
Bürgermeister beider Gemeinden, Berthold Ziegler und Anton
Klotz, sowie den gemeinsamen Pfarrer Stefan Gilg begrüßen.
Für den Allgäu-Schwäbischen Musikbund war der stellvertre-
tende Bezirksleiter Josef Allgayer gekommen.
Zunächst nahmen die Musikanten aus Haldenwang mit ihrem
Dirigenten Josef Hartmann auf der Bühne Platz. Sie begannen
ihren Auftritt mit dem langsamen Marsch »Orion« von Jan van
der Roost. Weltraumklänge zu einem boleroartigen Rhythmus
kennzeichneten dieses Werk. In die Welt der jüdischen Musik
wurden die Zuhörer bei »A Klezmer Karnival« von Philip Sparke
entführt. Die Klarinetten und Flöten stehen bei dieser Musik im
Vordergrund und so konnten diese Register zeigen, was in
ihnen steckt. Dann wurde auf der Bühne Platz gemacht für drei

Die Wasserretter der Wasserwacht-Ortsgruppe Dietmannsried-Lauben
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Alphörner. »Begegnung« heißt das Stück von Kurt Gäble, bei
dem die Alphörner abwechselnd auf die verschiedenen Register
treffen. Der Welthit »Music« von John Miles ist dadurch gekenn-
zeichnet, dass er von langsamen, leisen Tönen bis hin zum
bombastischen Fortissimo viele Nuancen enthält. »Music was
my first love« heißt es darin und auch den Musikanten war die
Liebe zur Musik anzumerken. Die Tuba ist das Fundament
einer Blaskapelle. Wenn man einen so guten Bassisten wie
Christoph Weiser in seinen Reihen hat, kann dieses Instrument
aber auch solistisch erklingen. Er spielte »Concertino« von Franz
Watz, ein drei Sätze umfassendes Opus, in denen von gefühl-
vollen, melodiösen Weisen bis zu schnellen, technisch an-
spruchsvollen Passagen alles enthalten ist. Der Konzertmarsch
»Kometenflug« von Alexander Pfluger rundete noch einmal
mit einem Weltraumthema das Programm der Musikkapelle
Haldenwang ab. Natürlich wurde eine Zugabe gefordert, die
mit dem »Mährischen Feuer« auch gewährt wurde.
Den zweiten Teil gestaltete die heimische Musikkapelle unter
ihrem Dirigenten Johannes Roggors. Ungarische Klänge waren
zu hören beim Marsch »Hungaria« von Roy Turner. Das Schlag-
zeug und die verschiedenen Percussions-Instrumente kamen
dann zur Geltung bei Ted Huggens »Fascinating Drums«. Es
war den drei Trommlern der Kapelle anzumerken, mit wie viel
Spaß sie ihre Instrumente spielen. Ein Walzer aus der böhmi-
schen Blasmusik folgte, mit viel Gefühl wurde »Die schönste
Orchidee« von Erwin Zsaitsits vorgetragen. Die Polka für zwei
Tenorhörner »Tenoristenflirt« von Adam Hudec hatten sich
Tobias Roggors und Leander Schmid für ihren Solovortrag
ausgesucht. Beide zeigten, dass sie ihr Instrument meisterlich
beherrschen. Nun wurde es wieder modern. »Rock It!« ist ein
Medley mit bekannten Melodien aus der Rock’n‘Roll Ära, ge-
konnt von Kurt Gäble arrangiert. »In guter Laune« waren Musi-
kanten und Zuhörer, so dass auch die gleichnamige Polka aus
dem Repertoire von Vlado Kumpan gut gelang. Die Laubener
beendeten ihren Teil mit dem Broadway-Klassiker »New York,
New York«, vom früheren Stadtkapellmeister Helmut Müller für
die Blasmusik arrangiert. Den Wunsch nach einer Zugabe erfüll-
ten die Musiker mit dem P.O.S.-Marsch von Edward Maj.
Der Platz auf der Bühne wurde knapp, als beide Kapellen
gemeinsam zum Abschluss des Konzertes noch drei Märsche
spielten. Mit begeistertem Mitklatschen zeigten die Zuhörer
den Musikanten, dass sie einen gelungenen Konzertabend erle-
ben durften.
Ehrungen. Beim Konzert wurden auch Mitglieder der Musikka-
pelle Lauben-Heising für langjährige Treue zur Blasmusik geehrt
und erhielten aus der Hand des ASM-Vertreters Josef Allgayer
Urkunde und Anstecknadel. Seit 15 Jahren sind Nina Dahl und
Leander Schmid dabei (Foto unten). Simone Roggors und Tobias
Roggors musizieren seit 10 Jahren (Foto rechts oben). Ebenso
lange spielt Ursula Köpf, die beim Konzert nicht anwesend sein
konnte.

Musikfreunde Lauben-Heising empfangen Besuch
vom Rheinland
Ein schmackhafter musikalischer Happen erwartet die Freunde
echter Blasmusik Anfang Juni, wenn die Kath. Kirchenmusik
Bingen-Kempten, Bingen-Dietersheim in Lauben gastieren.
Der lange Name ergibt sich aus einem Zusammenschluss der
beiden Kapellen und wie so oft, wollten auch hier beide ihren
Gründungsnamen verewigt wissen. Ermöglicht wurde dieser

Besuch durch die bereits seit 35 Jahren bestehende Freund-
schaft mit den Musikfreunden Lauben-Heising.
Am 9. Juni, 20.00 Uhr, geben die Gäste aus dem Rheinland
ein Konzert im »Birkenmoos« und der Erlös kommt, entspre-
chend dem Namen der Musikkapelle, der Kirche zugute. In
diesem Falle ganz konkret der Renovierung der »alten Kirche«.
Bei diesem Konzert kommt Musik aus allen Stilrichtungen zum
Tragen und die Gäste aus dem Rheinland verstehen es auch
Stimmung zu machen. Direkt am Rhein und unmittelbar gegen-
über von Rüdesheim liegt das Städtchen Bingen und dies gibt
allein schon die Garantie, dass auch für Heiterkeit und Frohsinn
gesorgt wird. Am nächsten Tag wird die Kath. Kirchenmusik
Bingen-Kempten, Bingen-Dietersheim den sonntäglichen Got-
tesdienst um 8.30 Uhr in Lauben musikalisch umrahmen.

Turn- und Sportverein Heising – Abteilung Turnen
Am 25. März startete der TSV Heising mit sechs Mannschaften
beim Mannschaftswettkampf in Durach. Insgesamt waren 35
Mannschaften am Start. Unsere Mädels starteten in sechs ver-
schiedenen Wettkampfklassen. In fünf Wettkampfklassen gin-
gen sie als Siegermannschaft hervor, unsere Jüngsten belegten
den sehr guten dritten Platz.
Die Ergebnisse: WK-Kl.16a, Jahrg. 1999 und jünger: 3. Platz
Vanessa Haertle, Patricia Keck, Marissa Schmitt, Daria Heinz,
Tanja Greiling, Johanna Hartmann; WK-Kl. 15b, Jahrg. 1998: 1.
Platz Yasmin Atakay, Nadine Warger, Sandra Oberweiler, Nicole
Haggenmüller; WK-Kl. 15a, Jahrg.1997: 1. Platz Christina Reu-
ter, Jennifer Graf, Kathrin Maier, Katharina Erdinger, Despina
Chatzinikolaou; WK-Kl. 14a, Jahrg. 1995: 1. Platz Laura Buch-
wald, Sabrina Niederstadt, Katharina Bernhard, Larissa Dieth,
Martina Born, Lena Oberweiler, Katharina Brändle; WK-Klasse
13, Jahrg. 1993/94: 1. Platz Jessica Krüger, Stefanie Born,
Alexandra Holweger, Julia Reuter, Tamara Hein, Sabrina Götz,
Lucia Hartmann; WK-Kl. 12, Jahrg. 1989/92: 1. Platz Patricia
Argauer, Johanna Graf, Julia Graf, Vanessa Frick, Nicole Vitek.

Ski- und Radabteilung
Zu Beginn der Radsaison heißt es normal, der Winter ist vorbei.
Doch was nicht war, kann auch nicht vorbei sein. Aus unserem
Winterprogramm konnten wir leider nur den Kindergartenskikurs
und den Skiurlaub durchführen. Nachdem sich unsere Skilehrer
mit speziellen Übungstagen auf die Skikurse vorbereiten, ist es
sehr schade, dass für den Kindergartenskikurs nur 16 Anmel-
dungen eingingen. Alle anderen Aktivitäten vielen dem mangeln-
den Schnee zum Opfer. Ein besonderer Dank gilt an unsere
Skigymnastikleiter Reinhold Albrecht und Martin Argauer, die
trotz des schlechten Winters durchgehalten haben.
Hoffen wir auf einen schönen Sommer mit vielen Radausfahrten.
Start ist am Sonntag, 29. April, 9.00 Uhr, am Sportbetriebs-
gebäude. Lassen Sie sich überraschen, wohin uns Alois
Hengeler führt.

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 19/07. Annahmeschluss für Texte am
Montag-Abend, 7. Mai, bei der Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte per
E-Mail an: buergermeisterbuero@lauben.de. Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch-Mittag, 9. Mai, bei Druckerei X. Diet, Telefon 0 83 73 / 75 11
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
Für den Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jeweiligen Institutionen
verantwortlich.



Lauben - 7

lädt herzlich ein!Die

Benefizveranstaltung zugunsten
der Medizinischen Direkt-Hilfe in Afrika e.V.

Die Laubener Theaterflöhe
spielen »Die kleine Hexe«

Die kleine Hexe ist leider erst einhundertsiebenund-
zwanzig Jahre alt und wird deshalb von den großen Hexen
noch nicht für voll genommen. Wenn sie schon keine große

Hexe ist, will sie doch wenigstens eine gute sein. Mit
diesem Entschluss beginnt eine aufregende Geschichte.

Vorstellungen  im »Birkenmoos« in Lauben-Moos
am Freitag 4. Mai 2007, 19.00 Uhr
Samstag 5. Mai 2007, 19.00 Uhr
Sonntag, 6. Mai 2007, 15.00 Uhr

Spielleitung: Christa Wiedemann

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt der Medizinischen
Direkt-Hilfe in Afrika e.V. zugute. Dr. Olaf Förster, ein

gebürtiger Laubener, ist Gründer und 1. Vorsitzender der
MDH. Dieser Verein hilft ehrenamtlich armen und kranken
Menschen, vor allem Kindern in Kenia, die sonst unver-

sorgt wären. Eintritt frei - Spenden erbeten.

Samstag, 12. Mai, 14.00 Uhr, Treffpunkt: Gräbelesmühle

Kunsthistorische Wanderung
Wir beginnen unseren Ausflug an der Gräbelesmühle.

Hier erhalten wir durch Manfred Schäffler Einblick in die
Mühle (1394 urkundlich erstmals genannt). Weiter geht’s

Leubas aufwärts vorbei am Bahnviadukt, erbaut 1863, zur
Mühle nach Stielings und zum Burgus an der Römerstraße.

Bei dieser Wanderung werden wir die ersten Stationen unseres
neuen Laubener Geschichtswanderweges einweihen.

Führung: Aegidius Fraas

125 Jahre Schützengesellschaft Lauben-Heising
Weit zurück reichen die Anfänge des Schützenwesens in unserer
Gemeinde. Fürstabt Rupert von Bodmann erließ 1726 für seine
Untertanen, zu denen auch die Bürger von Lauben gehörten,
eine Verordnung, wonach im Bereich des Stiftslandes jeder
Mann bis zu seinem 50. Lebensjahr ein Gewehr mit der nötigen
Munition zu halten hatte. Außerdem war es Pflicht, sich im
Gebrauch der Waffe zu üben. Der eigentliche Grund dieser
Verordnung war offensichtlich der, in Zeiten der Bedrängnis von
außen stets über gute Schützen verfügen zu können. Es ist
bekannt, daß in Nasengrub Schießhütten errichtet waren, die mit
dem dort befindlichen Fischerhaus bei der Säkularisation ver-
kauft worden sind. Für die Schützen war es immer schon
Ehrensache, an kirchlichen und weltlichen Festtagen durch das
Abschießen von Böllern oder Salven zur akustischen Verschöne-
rung beizutragen. Gemeindlichen Unterlagen kann entnommen
werden, daß schon 1819 und in den folgenden Jahren für den
Kauf von Pulver verhältnismäßig viel Geld ausgegeben worden
ist. Im Jahre 1882 wurde von 20 Männern der Schützenverein
gegründet. Neben dem Schießsport wurde auch das kulturelle
und gesellige Leben gepflegt.
In den Jahren 1928/29 erbaute die Gemeinde für die Schützen
eine Schießhalle beim »Rauhe Hölzele« an der Sportplatzstraße.
Dieses Schützenheim wurde nach dem Krieg, als die Besat-
zungsmächte den Schießsport und alles was damit zusammen-
hing verboten hatten, verkauft, abgerissen und an anderer Stelle
als Notunterkunft wieder aufgebaut. Sämtliche Gewehre mußten
abgeliefert werden. (Lt. Bekanntmachung der US-Behörden
sollten Zuwiderhandlungen mit dem Tod bestraft werden.) Doch
nicht alle hielten sich an diese Verordnung. So versteckte ein
Heisinger Bürger  einige Gewehre im Fehlboden der Heisinger
Kapelle, ein Laubener Bürger brachte  eine wertvolle automati-
sche KK-Scheibe in Sicherheit. Diese ist heute im Illerbeurer
Schützenmuseum ausgestellt.
1956 erfolgte die Neugründung des Schützenvereins. Als Vor-
stand wurden gewählt: 1. Vorstand: Johann Zöbele; 2. Vorstand:
Jakob Schwarz; Schützenmeister: Thomas Singer; Kassier: Jo-
sef Lohr; Schriftführer: Manfred Winkler; Beisitzer: Josef Waltner,
Xaver Rauch, Adolf Schäffler, Josef Schweinberg.
Der Verein wurde in zwei Gruppen aufgeteilt und die Schieß-
abende getrennt in Lauben im Gasthaus »Löwen« u. in Heising
im »Gasthaus Sieben Schwaben« abgehalten. Damals zählte der
Verein 42 Mitglieder. 1962 verschmolzen die Schützenvereine
Lauben und Heising zur Schützengesellschaft Lauben-Heising.
Zeitweise mussten die Schützen sogar ins Hirschdorfer Schützen-
heim ausweichen, um den Schießbetrieb aufrecht zu erhalten.
Im Gemeinschaftshaus »Birkenmoos«, das im Jahre 1980 eröff-
net wurde, fanden die Schützen endlich eine moderne und
dauerhafte Bleibe. Seitdem wird auf 16 automatischen Schieß-
ständen trainiert, mehrere Schützen nahmen mit Erfolg an
deutschen und bayerischen Meisterschaften teil und belegten
bei Gau- und Bezirksmeisterschaften 1. Plätze.
Mit großem Festumzug und Festzelt feierte die Schützen-
gesellschaft Lauben-Heising 1982 ihr »Hundertjähriges« und ließ
ihre neue, schmucke Fahne weihen. Im Jahr 1995 wurde eine
neue Sektion ins Leben gerufen, seitdem wird in den Sommer-
monaten ein Bogenschießen durchgeführt. Auch an den Schüt-
zen ging das »Computerzeitalter« nicht spurlos vorrüber. Wur-
den die Schießergebnisse früher allein mittels Augenmaß er-
mittelt, besitzt der Verein inzwischen eine moderne Auswert-
maschine nebst PC. Durch Neuerungen in der Schießstätten-
Verordnung war es nötig, im Jahr 2006 die Schießhalle umzu-
bauen. Zur Zeit hat der Verein 100 Mitglieder. Im September
planen die Schützen ihr Jubiläum mit Gottesdienst und Festakt
zu feiern.

VdK-Ortsverband Lauben-Heising
Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, den 15. Mai, 14.00 Uhr, findet im »Birkenmoos«
unsere Jahreshauptversammlung mit folgender Tagesordung
statt! 1. Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Bericht des Vor-
standes, 4. Kassenbericht, 5. Grußworte von Bürgermeister
und Kreisvorstandschaft, 6. Ehrungen, 7. Verschiedenes. Alle
Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. Die Vorstandschaft
bittet um rege Teilnahme.

Bahái-Forum für Entwicklung und Fortschritt des
Einzelnen und der Gesellschaft
»Raum der Stille« Ein Ort der Erholung für Körper, Geist und
Seele. Gäste aus allen Kulturkreisen sind herzlich willkommen
am Donnerstag, 3. Mai, 20.00 Uhr, bei Fam. Hackenberg, Lau-
ben, Sportplatzstraße 4, Telefon 0 83 74 / 2 5287.
Wir bitten um Voranmeldung bis 12. Mai, unter Telefon 0 83 74 /
2 52 87, für Mai /Juni. Das Leben Bahá’u’lláhs!
Noah (Einheit der Familie) Reinheit; Abraham  (Einheit der Sippe)
Gehorsam; Moses (Einheit des Volkes) Recht, Ordnung; Krishna
(Einheit der Stämme) Sitte, Verhalten; Buddha (Einheit der Städ-
te) Verzicht, Lösung; Jesus (Einheit der Staaten) Nächstenliebe;
Muhammad (Einheit der Nationen) Unterwerfung; Bahá’u’lláh
(Einheit der Menschheit) Gerechtigkeit.
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Neue Termine beim Tanzkreis Lauben-Börwang:
3. Mai (Börwang), 24. Mai (Lauben), 31. Mai (Börwang), 14. Juni
(Lauben), 28. Juni (Börwang). Im Juli und August ist Sommer-
pause. Der Tanzkreis (Veranstalter Pfarreiengemeinschaft Lau-
ben-Börwang) findet ca. 14-tägig (Achtung: nicht immer ganz
regelmäßig!) am Donnerstag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im
Pfarrheim Börwang oder Pfarrzentrum Lauben statt. Getanzt
wird nach schöner Tanzmusik, alten Schlagern und Folklore-
musik. Die Schrittfolgen werden vorgezeigt und dann gemein-
sam getanzt. Es ist kein Partner und keine Tanzerfahrung not-
wendig. Neue Tänzer/innen sind jederzeit willkommen! Schauen
Sie doch mal vorbei. Unkostenbeitrag 2,– Euro. Weitere Infos bei
Hanne Bentele, Telefon 0 83 74/9864.

CSU-Ortsverband Lauben-Heising aktiv
Irmengard Röhle im Amt bestätigt
Einstimmig bestätigte der CSU-Ortsverband Lauben-Heising
seine bisherige Vorsitzende Irmengard Röhle im Amt. Weitere
Ergebnisse der Neuwahlen: Stellv. Vorsitzender/Schatzmeister
Wolfgang Sommer; Schriftführer Heinz Stelz; Beisitzer: Barbara
Adorf, Max Leuterer und Norbert Oppold sen.
Irmengard Röhle hielt Rückblick auf zwei aktive Jahre. Mitglieder
sowie interessierte Gemeindebürger erfreuten sich über ein
buntgefächertes, informatives Programm. Besucht wurde die
MUVA in Kempten. Das Qualitäts- und Laborzentrum bot Inter-
essantes und Wissenswertes im Bereich der Lebensmittel-
überwachung für Erzeuger und Verbraucher. »Nachwachsende
Rohstoffe - Biosprit aus Rapsöl« war Thema bei der Besichti-
gung der St.-Georgs-Mühle in Marktoberdorf. Politik hautnah
konnte man erfahren bei einer Informationsfahrt nach München
zum Bayerischen Landtag.
Landrat Gebhard Kaiser, Abgeordneter MdL Josef Zengerle und
der Landtagsabgeordnete und stellv. CSU-Fraktionsvorsitzende
Thomas Kreuzer stellten sich lebhaften Diskussionsrunden mit
den Bürgern der Gemeinde. Ein erstmals durchgeführtes Frauen-
frühstück – Thema Patientenverfügung – fand sehr großen An-
klang. Es wird zum festen Bestandteil des Jahresprogramms
der CSU Lauben-Heising. Als besondere Highlights zu verbu-
chen war die Fahrt nach Manching zur EADS-Flugshow mit
beeindruckenden Darbietungen vom ersten Düsenflugzeug
ME 262 bis hin zur Phantom, Tornado und Eurofighter und für die
Jugendlichen unserer Gemeinde der alljährliche »Erlebnistag«
des CSU-Ortsverbandes in Kooperation mit der Laubener Pa-
tenkompanie.

Von links: Heinz Stelz, Wolfgang Sommer, Irmengard Röhle,
Norbert Oppold sen. und Max Leuterer (es fehlt Barbara Adorf)

Das IHK-Bildungshaus Schwaben lädt ein
zu einem Informationsnachmittag zum Thema:
Qualifizierung zur »IHK-Fachkraft Tagesmutter/-vater«
Der Informationstag findet statt am Mittwoch, 2. Mai, 15.00 Uhr,
in den Räumen des IHK-Bildungshauses Schwaben, Bildungs-
zentrum Kaufbeuren im INNOVA ALLGÄU, Innovapark 20.
Ziel dieses Tages ist, Ihnen einen Einblick in die Möglichkeiten
der professionellen Kinderbetreuung zu geben und Ihnen neue
berufliche Perspektiven in einem immer größer werdenden
Markt aufzuzeigen. Damit Sie an diesem Tag gleich »am eigenen
Leib« erleben und spüren können, dass Beruf und Familie nicht
nur miteinander vereinbar sind, sondern alle Beteiligten davon
profitieren und dabei sogar noch Spaß haben können, bringen
Sie gern Ihre Kinder mit und lassen sich überraschen.

Foto: Adolf Rothermel

Anlässlich des 15-jährigen Bestehens seines Planungsbüros für
Garten- und Landschafts-Architektur ATELIER VERDE hat das
Architekten- und Unternehmer-Ehepaar Florian u. Lisa Sigmund
aus Altusried-Binzen kürzlich einen Scheck in Höhe von 1500,–
Euro an den Verein Kinderhospiz Allgäu überreicht.

1992 wurde das ATELIER VERDE in der Nähe von Stuttgart ge-
gründet, ein Jahr später die Firma CAMPO VERDE. 1998 zog die
Familie Sigmund samt Firmen nach Altusried um und hat hier
seitdem viele öffentliche und private Projekte im gesamten
Allgäu und weit darüber hinaus geplant und realisiert.

Seit 2007 bauen ATELIER VERDE und CAMPO VERDE ein bun-
desweites Partnerkonzept auf, das u.a. in Kooperation mit meh-
reren namhaften Massiv- und Holzhausherstellern (u.a. Firma
BAUFRITZ Erkheim), privaten Bauherren Komplettlösungen von
der Konzeption ihres Gartens bis zur Herstellung der kompletten
Gartenanlage, inklusive Möblierung, anbietet.

Neu ist seit 2007 auch ein exklusiv für CAMPO VERDE arbeiten-
der Ausführungsbetrieb des Garten- u. Landschaftsbaus unter
der Regie von Andreas Bayer, der regional nun auch direkte
hochwertige Ausführung kleiner und großer Gartenanlagen so-
wie Pflegeleistungen gewährleistet.

Landschafts-Architekt Florian Sigmund hat im vergangenen Jahr
die Außenanlagen des ersten Kinderhospiz Bayerns in Bad Grö-
nenbach gestaltet und in den letzten Wochen der Fertigstellung
einen besonders intensiven Bezug zum Projekt und zur Hospiz-
arbeit bekommen.

»Unser Respekt, unsere Hochachtung und unser Dank gilt den
Menschen, die das Kinderhospiz initiiert und den Verein gegrün-
det haben sowie denen, die hier ganz praktisch zusammen mit
den Gästen wohnen und den schwerkranken Kindern als auch
ihren Geschwistern und Eltern dienen«, so das Ehepaar Sigmund.

»Als dreifache Eltern sind wir sehr dankbar, dass wir gesunde
Kinder haben – wissen jedoch, dass schon morgen eine völlig
andere Situation eintreten kann, für die man viel Kraft, Gottver-
trauen und genau solche hilfsbereite und liebevolle Menschen
braucht, die einen unterstützen, ermutigen und einem ganz
praktisch helfen«.

Wie Frau Breher, Geschäftsführerin des Vereins Kinderhospiz
Allgäu betonte, sind auch weiterhin viele Spendengelder nötig,
um den Betrieb des Kinderhospizes zu ermöglichen. Das Geld
soll daher an einer der vielen für die Gäste sinnvollen und Freude
spendenden Stellen eingesetzt werden.

15 Jahre ATELIER VERDE

Die Freie Waldorfschule Kempten
lädt ein zum »Offenen Samstag«, 14.00–17.00 Uhr,
am 28. April 2007, in Albris (bei Rotkreuz)
»Das Dach der Baumschulenhütte wird gedeckt«

Nach dem Richtfest im vergangenen Herbst soll das Dach der
Bauschulenhütte der 7. Klasse nun geschindelt werden. Darüber
hinaus gibt es an allen Samstagen bis Pfingsten, jeweils von
14.00 bis 17.00 Uhr weitere Veranstaltungen zu verschiedenen
Themenbereichen.

Informationen: Tel. 08 31/1 30 78 oder www.FWS-Kempten.de
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SIE sucht möbliertes Zimmer
mit Kochgelegenheit in Lauben
und Umgebung zu mieten,
bis max. 180,– Euro warm.
Telefon 01 74 / 3 74 14 99

Bauernhof zu mieten gesucht!
Solvente Mieter, 3 Zimmer +,
Zentralheizung, 15 km im Umkreis
von Kempten.
Telefon 01 60 / 97 92 38 83

Suche älteren Traktor,
auch defekt.
Telefon 08 31 / 5 73 49 41

Fichten-Brennholz, 2 m lang,
zu verkaufen.
Telefon 0 83 74 / 95 85

Ihr Heizöl- u. Pelletshandel
ganz in Ihrer Nähe

Ich liefere Ihnen prompt
und zuverlässig –
und bin rund um die Uhr

 für Sie erreichbar.

FRANK KUSEL ·  Tel. 08374/58195
Jetzt kaufen und Geld sparen!

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel. 0 83 74/84 29
Fax 0 83 74/58 85 21
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

 87493 Lauben-Heising  ·  Dorfstraße 12 (ehem. Post)

Telefon. Terminvereinbarung unter 0 83 74 / 58 89 58

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen. Vertrauen Sie uns.
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Vermessung
Aufmaß
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 0170 / 73120 62
Telefax 0 8374 / 58 7116

HackenbergVerm@t-online.de

NEU: Jetzt

auch als

Pendeltüren !

AKTIONSPREISE

Schluss mit
der Mückenplage!

Fachbetrieb A. Kösel
Heising  ·  Leubastalstraße 3

Telefon 0 83 74 / 84 48

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung
(auch Heising und Ortsteile) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 08374/9944

Brauchen Sie Hilfe?
Das »Fleißige Lies‘chen«
unterstützt Sie beim Einkaufen,
bei kleinen Arbeiten im Haus/

Garten (z.B. Rasenmähen),
fährt für Sie nach Bedarf,

versorgt Haus/Tier /Garten
bei Abwesenheit,  usw.

Telefon 08374/580474

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
Profitieren Sie von 30 Jahren Erfahrung

Betriebssitz Kempten

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Das Reisebüro,
das auch zu Ihnen
nach Hause kommt.

Der Urlaub beginnt stressfrei
am Wohnzimmertisch.
Termine im Reisebüro oder
bei Ihnen nach Vereinbarung.

Monika Schmid
Heising  ·  Lindenstraße 17a
Telefon 0 83 74 /2 40 64-0
Telefax 0 83 74 /2 40 64-10
ino@galeria-tui.de
www.galeria-tui.de

Wussten Sie...
dass die Energiemenge,

die man durch die Montage
eines Wärmedämm-Verbund-

systems einspart, ausreicht
um 830000 km Auto zu fahren?
(Altbausanierung bei 130 qm WDVS

und 40 Jahre Nutzungsdauer)

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Energieberater im Maler-

und Lackierer-Handwerk

Malermeister

Kempten · Lindauer Str. 19 b
Telefon 08 31 / 2 27 81

Lauben
0 83 74/
23 08 44

Floristik für jeden Anlass
Trauerschmuck · Fleurop

Große Auswahl an Beet-

und Balkonblumen für

einen blühenden Sommer

Wir beraten Sie gerne in

unserer Gärtnerei in Altusried.

Wir bepflanzen Ihre Balkon-

kästen und liefern frei Haus.

Sonder-Aktion zur Pflanzzeit !

Gärtner-

Exclusiv-Erde

70 Ltr.   nur  6,50

ALTUSRIED
neben Feneberg


